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la dieser Spalte unter den Titel .Qerlengt
,Gcfac$t, ,(Zefunden, .Verloren",
ssveit dieselben nicht Seschiftianzeigeu find

ab den SlSNM von drei Zeilen nicht überstei-

gen, derdea unentgeltlich ausgenommen.

Anzeigen, welche bis Mittag 1 Uhr

abgegeben devden, find noch am selbigen

Tage Vufnahme.

Verlangt.

Adolf Gohring & Co,f
Mli

tzeveris . Weotende der New York Strasse.fßMNew Yorlc, w?
Alleinige Importeure. lÜK

Neues per Telegraph.

Wetteraussichten.
Washington, 13. Juni. TrübeS

Wetter, stellenweise Regen, veränderlicher

Wind, niedrigt Temperatur.

Der S t e r n p o stP r o z e fe.

W a s h i n g t o n. 13. Juni. Einer
der Geschworenen wurde letzte Nacht
krank.

ES heißt, daß eine Abstimmung stattge
funden, und das 8 für schuldig, 4 für
nlchtschuldi'g gewesen seien.

Es wird behauptet, das zweite Prozeß
verfahren habe der Regierung $000.000
gekostet.

Fr a u M a s o n muß bezah len.
Washingt-on-, 13. Juni. Die

Circuit Court hat daS Gesuch, um Zu

Schntwiorlra.
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Kche mfr ütipttm l
werden zu Wholesale Preisen verkaust.

Qtrob-Matte- n zu 12z Cents per Yard. . Teppiche 15 Cents

per Fard auswärts.

KTT 11P,rmT-Vst-
g

No. 40 Süd Meridian Straße.

Prelsgelronl oet oer Vda&aeutzpatiti.mitt!aoa
Ausstellung in Berlin.' tscxjiea

&U2irUca&.

(HandelSarke.Z
Dies ist die best Putz-Poma- d im Markt. Sie kinn in jeder Haushaltung gebraucht werden, mm

einigen oon lechgeschirr. Llkesstng. upfer. Silber, old und lattirte Waaren. Wir wollen. dak Av.theker, Groceriften und Kleinhändler diese Pu,.Pomade im letnrn verkaufen und ersucken Ne bei na
vorjufxrechen. Zum Reinigen von Metal.Zchauttsten ist sie unäbettrefflich.

DaS Deutschthum ist besonders

WÄMMM
cm Hazelton Broö. Piano,

cm Ernest Gabler Piano,
ein Bebning S5 Tobn Piano,

. . oder andere Sorten PkanoS,
eine Sterling Orgel, eine F. Wayne Orgel

zu kaufen oder zu miethen, ferner Piano-Decke- n oder.Stüble, zu außer-
ordentlich billigen Preisen, so wenden Sie sich an'

Pearson's lusic House,
9spt 19 Nord Pennsylvania Straffe,

(Söhner's früherer Platz.)

Stimmen und Reparaturen eine Spezialität.

eingeladen bei uns vorzusprechen.
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August lai,
43 Süd Illinois Str.
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Viegel &RuehI

Schau - Kasten

Fabrikanten,
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M
, 188 Süd Meridianstr.

laeciea
Alleinige Agenten.

ner eine Compagnie von 42 Mann und
60 Mann Cavallerie mit. Ich verfolgte
die Indianer in das ChiracahuaS Land,
ein Land von unbeschreiblicher Wildheit.
Die Indianer lagerten auf einer Anhöhe,
von der aus man daS Land meilenweit
übersehen konnte. Cpt. Crawford griff
das Lager an und der Kampf dauerte
den ganzen Tag. Das ganze Lager mit
Vieh und LebenSmitteln fiel in unsere
Hände. Die zahlreichen Schluchten
boten den Indianern Gelegenheit zum
Entweichen und es ist unmöglich zu sagen,
wie viele von ihnen getödtet wurden.

Am 17. fingen die Indianer an. nach
und nach sich zu ergeben.

Sech? Mexikaner, 5 Frauen und ein
Kind.welche sie gefangen hatten, lieferten
sie uns auS. Einen weißen Knaben,
welchen sie noch haben, versprachen sie
ebensalls auszuliefern. Die 30) Stück
Vieh welche sie hatten, waren gestohlen.
Die Häuptlinge Loco und Nana befinden
sich in meiner Gewalt. Ich hoffe, das
Gebirge-

- von Indianern zu säubern.
Der Vertrag mit Mexiko hinderte mich
sehr in meinen Unternehmungen , und
außer den befreiten Gefangenen habe ich

keinenMk.rikanergtsehell. Die. ganze.
Gegend ist von der Bevölkerung verlas.
en.

Kabel,

Der Reichstag.
Berlin, 12. Juni. . Das Budget

sür 1884 und. 1885 passirte gestern die
dritte Lesung ohne Amendement, woraus
sich de? Reichstag

.
vertagte-un- d die Sesr:..r,.r i I

I'vn geillZlonen wuroe.

Die Kirchenvorlage.
Berlin, 12. Juni. Die Kammer

verwies die Kirchenvorlage an ein Co- -
mite von 21, und vertagte sich daraus.

Bennigsen.
Berlin. 12. Juni. Die Mitglieder

der nationalliberalen Partei haben be

schloffen, dem Herrn von Bennigsen eine

Anerkennungsadreffe zuzustellen.

Ein chinesischesKriegöschiff.
B e r l i n, 12. Juni. DaS Panzerschiff

Chen Vuen wurde gestern in Stettin vom

Stapel gelösten. Es wird unter deutscher

Flagge nach China gebracht werden.

Die Dyn amit V ers ch'w örer.
L o n d o n, 12. Juni, DerProzeß gegen

die DynamitVerschwörer wurde heute
sortgesetzt. Wenn die Gefangenen von
und nach dem Gerichte transportirt wer-

den, so wird der Wagen von 12 beritte-
nen Polizisten mit gezogenen Säbeln
escortirt und im Wagen befinden sich

mehrere Polizisten mit gespannten Revol
vern.

Frankreich und China.
London. 12. Juni. Es wird offiziell

gemeldet, daß die Unterhandlungen zwi
schen Frankreich und China günstig vcr
wärts schreiten.

CjLI78E CELENRE.

Paris, 12. Juni. Heute begann
der Prozeß des Marquis De Rays und
siebenzehn Anderer welche des TodtschlagS
und des Betrugs angeklagt sind. Im
Juli 1877 kündigte der Marquis Land
auf der Insel Port Breton, Australien
zum Verkaufe an und setzte einen Aus

wanderungkplan in's Leben. Die leg!
timistischen Zeitungen interessirten sich

sür die Sache und es wurden ö Millionen
Franks subskribirt. Dann steckte der

Marquis vornweg 2 Millionen in seine

Tauche. Er verkaufte 700.000 Hektare
Land, obwohl die ganze Insel nur 7,000
enthält. Auf den Karten, welche er pub.
lizirte. waren Kirchen. Häuser und
Stroken verzeichnet, welche gar nicht exi- -

stirten. Endlich expedirte er eine Anzahl
Auswanderer auf vier alten Segelschiff
fen. Die meisten der Auswanderer ka
men elend mn. Auf einem der Schiffe
starben dreißig unterwegs, 260 erlagen
Hunger und Krankheiten nach ihrer An
kunft und 5 wurden von den Wilden auf
eefreffen.

von

Verlangt Irgend welche Beschäftigung,: am Liebsten auf einer arm.
Nachzufragen No. 227 Ost eorgia Ltrabe. 5ju

ffYtv1irts4-- . Sin junger Deutscher suckt
irgend ein lohnende Bschf.

tizung. Adresse Beliebe man unter der Aufschrift
B. B. in der Office bl. ll . ju hinterlassen. 20ju

Trtttrt-- f sin 2', 15 Jahre alt. der
vilUllill gUt rechnen und schreiben

kann, sucht Stellung in einer Ofitce. Nachzufragen
bei Phil. Sü.ither, Eck Madissn Avenue unit VI

Eatt? Ltraze. ' 20ju

Svti junge Deutsche suchenVerlangt : Stellen all Netter. Nähere
Ib. 113 High Ctraße. 16j

TTrtTrtttrt in unverheir'theter Mann
Derzungr . der engUföe lesen kann, ali

Gesellschafter und Pflever für einen an Gehirn
Erweichung leidenden Patienten. Nochzufragen bei
Dr. Wagner, 18 19 Fletcher Sharxe'S Block. 15j

ssletTltt 9int bildete, deutsche Per
so, in allen Houi u. Hand

arbeiten bewandert, sucht Stellung in einem guten
Hause. Rachzufrozen , der Office dS. Bl. lttjtt

f6ri1f in ingkk deutscher Pharma.
)VUVy cifUuc$t guttun. Adressire:

P l. Office d,.Bl. 14ju

Iföofft 44 Ein deutsche! Mädchen, in allen
ällUV4i . Hausarbeiten erfahren, sucht

inen guten Platz, (ute Empfehlung.) Nähere
6)1 Madison Avenue. 14ju

STrlrtttA 5B junger Deutscher sucht
IWUUIJI irgend welcheZlrbei, wo mög

lich bei einem etzger. Nachßufragen be, Fritz
Pflüger. No. 1 O. Washington Str. lj
&tätyH4' Gin junger Deutscher für

DerTUNgV. $amr5eittra CirciHose.

So mancher

Bambcrgcr Hut !

geht jetzt in Deutschland spazieren, denn fast alle

Herren, welche von hier nach der alten Heimath
reiften, kauften sich ihre nöthige Kopfbedeckung
von

Bamberger,
No. IG O. Washingtons.

Richtige Made ! Niedrige Preise.

Große Eröffnung !

Zur Eröffnung meiner ncn renodirten

öeGflHgföp
am

Mittwoch, 13. Juni,- i- n-

Mo. 2 Wuchanan Straße,
Scke Buchana und Saft Ltraße,

lade ich mein Freunde und Bekannte, sowie da
Publikum überhaupt freundlichst ein.

J3T Für ausgezeichnete 3usik und
dortresflichen ist besten gesorgt.

Achtungsvoll,

Fritz Kleis.
Deutscher

Pionier - Berein !

Nachricht ist hierdurch gegeben, daß am näch
sten Sonntag, 17. Juni, da jährliche
PieiNic obigen Verein, in Smerich'
Grobe, (früher Schürmann') an der Crav-forvtvil- le

Road abgehalten werden wird.

Mitglieder de Verein sind ersucht, bei der
Telegenheit da Vereinabzeichea zu tragen.

Man wird sich um 9 Nhr Vormittag in der
Vereinshalle dersammeln, um 10 Uhr don der
Halle abgehen, und um 11 Uhr aus dem Fest
platze die Geschastöversammlung halten.

Erpreßwägen zur Transportation nach dem
Feftplahe wetten in der Nähe der Mozarthalle
zu finden sein.

ITi. Stein, Secrelir.

Mffinnerclior Halle !

Sommcrnachtssest
und

Werloosung!
MaeiroimeiL'clliioir !

Wontag, den 18. Zuni
Abend Uhr.

Bei dieser Selegenheit erde 2b werthvolle de
aegenftänd verlogst. Hauvi.PreiS ein E h i ck e r i n g
S k d P i n o t Werthe ,on U.lX,.

Ausgezeichnetes Tonzert . Tanzkränzchen.
eintritt für Yen und Dgme $1.C0.

In verkaufen.
Ein Salon, der schon feit 11 Jahren besteht, sich

einer auae,ichnten undschafr rfrent und sehr
bequem ingertcktet ist, ist unter nnehmbaren

edinanugen ,u verkaufen. Besa.te Wirthschaft de
findet ftch tn entern an roel
cdeS sich Sarten anschließt und dai! sehr gut gelegen
ist. Nltherei in der Ofsik der Jndiana ttböne. Hl

Lnfoir
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Verschiedene Illinois Zeitungen
warnen vor der Auswanderung nach Da- -

kota und sagen, daß die außerordentlich

günstigen Schilderungen des Landes
übertrieben seien. Der Winter dauert
von Oktober bis Mai. DaS nördliche
Dakota eignet sich wohl für den Waizen- -

bau. das südliche aber nicht. Der Boden
ist nicht sehr ergiebig, und Obstzucht ist

fast ganz unmöglich. Die Viehzucht ist

das einträglichste Geschäft, das der Land
mann betreiben kann. Für Diejenigen,
welche auS Gegenden mit mildem Klima
kommen ist Dakota viel zu rauh. Nur
mit ungemein schwerer Arbeit ist eS mög
lich dortselbst vorwärts zu kommen.

Viele von denen, welche mit großen Hoff- -

nungen nach Dakota kommen, sehen sich

bitter enttäuscht und wenden sich wieder

nach andern Gegenden. So schreibt der

.St. Louis Globe Demokrat."

Drahtnachrichten.

DerProzeßderSternpost
s ch w i n d l e r.

Washington, 12. Juni. Richter

Wylie informirte heute die Jury in dem

Sternpostprozesse und um 3 Uhr 45 Mi
nuten zog sich dieselbe zur Berathung zu

rück. Um 1 Uhr Morgens hatte sie noch

kein Lebenszeichen von sich gegeben.

Consolidirung von Steuer
Distrikten.

Washington, 12. Juni. Der
Präsident hatte heute eine lange Conse-ren- z

mit Sekretär Folger in Bezug auf
die .Consolidirung von Steuerdistriktcn.
Die Saöze soll so bald wie möglich erle

digt werden.

U n s e r e M a n n e.

Washington. 12. Juni. Der
Marineselretär will zwei Panzerschisse
und 26 hölzerne Schiffe,' welche untaug
lich sür den Dienst geworden sind, ver

kaufen. (DaS Beste ist, er verkauft die

ganze Marine und legt sein Amt nieder.

Es würde dadurch sehr viel Geld gespart.
A. D. R.)

Billardtounier.
New York. 12. Juni. Bei dem

Billardtournier zwischen Vignaux und
Schäfer in der Academy of Music letzte

Nacht, siegte der Erstere.

WahrscheinlicheinOpserder
Volksjustiz.

St. LouiS, Mo., 12. Juni. Gestern

morgen zwischen 2 und 3 wurde der Ne.
ger Hy. Coldert von einem Volkshaüsen,
besten Mitglieder sämmtlich maskirt wa
ren.auZ demCountygesängniß inHickman,

Ky. geholt, und mit einem Strick um den

Hals nach dem nahe belesenen Walde ge-

schleppt. Wahrscheinlich ist er daselbst
aufgeknüpft worden. Er und ein ande
rer Reger stehen unter der Anklage des

Nothzuchlsversuches, verübt an einer an
gesehenen weißen Frau.

Das gelbe Fieber.
Galveston.12.Juni. Privatnach.

richten von Vera Cruz melden, daß das
gelbe Fieber daselbst in hohem Grade
herrsche. Die Behörden bemühen sich,

die Sache zu verheimlichen und die

Aerzte und die Zeitungen geben die Zahl
der Todten nicht an.

Brennender ttohlenschacht.
B ra idw o od, IN. 12. Juni. Der

Schacht G. gerieth heute Morgen in
Brand und alle Löschversuche . wren
bis jetzt vergebens. Dreißig Maulesel
sind verbrannt und es sollen mehrere
Menschenleben zu Grunde gegangen
sein. .

G e n. C r o o k.

San F r a n c i S k o, 12. Juni. Im
Hauptquartier lief eine Depesche folgen
den Inhalts von General Crook ein :

Silver Creek, Arizona, 12 Meilen
nördlich von der Grenze.

Marfchirte von hier am 1. Mai mit
193 Apache ScoutS ab. Ich nahm fer

rücknahme des EinhaltSbefehls gegen
Frau Mason abgewiesen. Der Ein
haltsbesehl verblkt.'t ihr. idr Geld aus
der Bank zu ziehen, bis sie sich mit ihren
Advokaten abgefunden.

Verhaftung.
Cincinnati, 13. Juni. In

ColumbuS, O. wurde William Direly,
ein Reger verhaftet, welcher angeklagt ist,
am 24. Dezember 1831 die Gibbons Kin-d- er

in Ashland, Ky. ermordet zu haben.
Die drei Mädchen Fannie und Robbie
Gibbons u. Emma Cardo wurden in ei
nem brennenden Hause todt gefunden.
Sie waren vergewaltigt worden. Drei
Andere. Namen? Geo. ElliS, Wm. Neal
und ElliS Craft, wurden wegen des Ver.
brechenS zum Tode verurtheilt. ElliS
machte ein Geständnis und wurde ge
lyncht,' Real und Craft sehen ihrer Hin- -

richtung entgegen.

Der gnädige Zar.
St. Petersburg. 13. Juni. --

Der Zar hat das TodeSurtheil gegen die

Nihilisten Boganowitsch, Telaloff und
Budewitsch in Hast auf unbestimmte Zeit
umgewandelt, die Strafe Stefanowilschs
auf acht Jahre und die der Frauen Li

zosskaya und Pribyleva aus vier Jahre
reduzirt.

Allerlei.
Für die am 1. August beginnende

und hundert Tage dauernde südliche

Ausstellung in unsererNachbarstadtLouis
ville werden großartige Vorbereitung?
getroffen. Ausgedehnte Baulichkeiten
werden errichtet und Alles wird in großem
Maßstabe angelegt.

Die auf Throne sitzen, oder Throne
stützen, sind sich Alle gleich. Der
Lord Lieutenant von Irland weigerte
sich, Timothy Kelley zu lebenslänglicher
Einsperrung zu begnadigen. Der arme
Teufel war minderjährig, war von An
deren verführt worden, zwei Juries konn
ten sich nicht betreffs seiner auf ein

Schuldig einigen und er mußte dreimal
prozessirt werden. Der blutdurstige
Henker England mußte sein Opfer haben.

Das Ausscheiden des Herrn von

Bennigsen auS dem politischen Leben
Deutschlands bedeutet den Untergang
der nationalliieralen Partei. Bennigsen
war einer ihrer Führer. Er wollte
Minister werden, und während er Führer
einer angeblich freiheitlich gesinnten Pur
tei war, liebäugelte er fortwährend mit
der Regierung. Unter seiner Führung
machten die Nationalliberalen Compro
miste um Compromiffe bis sie der Ver
achtung anheimfielen, bis man sie nur
noch Nationalmiserable hieß und bis sie

auf ein Minimum zusammenschmolzen.
Die Nationalliberalen bildeten Seiner
Majestät getreueste Opposition. Ihr
Untergang ist ein wohlverdienter. Sie
verriethen die Freiheit.

'

Es scheint, daß BiSmarck's Gang
nach Canoffa seine unheilvollen Früchte

getragen bat. Mit dürren Worten mel
det daS Kabel, daß der Reichstag das
Budget für 1884 und 1885 angenommen
habe.

Die Bewilligung und Verweigerung
der nöthigen Gelder für die Regierungs
Maschinerie ist daS große Vorrecht der

Volksvertretung und die mächtigste
Waffe in ihren Händen. Die zweijährige
Budgetperiode bringt Deutschland auch

noch um den Schein des ParlamentariS
muS. - .

Armes Deutschland ! Wenn erst ein
mal Landesgemalt und Kirche einträch

tiglich Hand in Hand gehen, dann wird
eS bald um den letzten Rest von Freiheit
geschehen sein!

Einstweilen kann Bismarck zwei Jahre
lang ohne-Reichsta- g regieren.

Süd-End- e der Alabama Straße.
Indianapolis, Ind.
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